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Liebe 
Leserinnen
und Leser!

In diesem Jahr
haben wir vom
CAM in Kooperation mit Pricewater-
houseCoopers den Automotive-
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AutomotiveINNOVATIONS 2012

Die Innovationen der 20 globalen Automobilkonzerne
� Die Standardstudie zu Automobil-Innovationen: Auf über 130 kommentierten Charts liefert sie einen 

kompakten Überblick über die Innovationstrends der globalen Automobilhersteller auf Basis von mehr als 900 
Neuerungen aus 2011/2012.

� Volkswagen ist erneut der innovationsstärkste globale Automobilkonzern, wird nun aber dicht bedrängt von 
BMW und Daimler. Erstmals seit Beginn der Studienreihe stehen drei deutsche Konzerne auf dem Treppchen.

� Den technologischen Schwerpunkt bilden in 2011/2012 neben den konventionellen und alternativen Antriebe 
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houseCoopers den Automotive-
INNOVATIONS Award in sieben 
Kategorien verliehen. In den Medien 
wurde über unsere Presseveranstal-
tung am 9. Mai in Frankfurt am Main 
breit berichtet. Nun erscheint mit 
der AutomotiveINNOVATIONS 2012 
die Studie, auf der die Awards zum 
innovationsstärksten Konzern, zu 
der innovationsstärksten Marke und 
zu fünf Technologie-Kategorien 
basieren. Die Branche befindet sich 
in einer Phase eines technologischen 
Paradigmenwechsels, in der das 
Auto der Zukunft in vieler Hinsicht 
neu erfunden wird. Viel Spaß beim 
Lesen wünscht

Prof. Dr. Stefan Bratzel

� Den technologischen Schwerpunkt bilden in 2011/2012 neben den konventionellen und alternativen Antriebe 
vor allem die Innovationen zum vernetzten Fahrzeug, die hohe Wachstumsraten aufweisen. Auch die Anzahl 
der Sicherheits-Innovationen wächst stark.

Die Innovationsdynamik in der 
globalen Automobilindustrie 
erreicht Rekordwerte. Das zeigt 
die Studie Automotive 
INNOVATIONS 2012 des Center 
of Automotive Management 
(CAM) in Bergisch Gladbach, die 
zum siebten Mal in Folge 
aufgelegt wurde. Danach 
brachten die 20 untersuchten 
globalen Automobilkonzerne 
und ihre 54 Herstellermarken im 
vergangenen Jahr insgesamt 955 
Innovationen hervor. Dies ist 

gegenüber 2010 ein Zuwachs 
von über 40 Prozent und 
markiert einen Branchenhöchst-
wert der seit 2005 durchgeführ-
ten Innovationsanalyse.

Eine erhebliche Zunahme der 
Innovationsaktivitäten ist mit 
379 Innovationen allein im 
Technologiefeld Antrieb 
festzustellen (Vorjahr: 294 
Neuerungen). Die Hersteller 
reagieren damit sowohl auf 
Kundenwünsche nach 

AutomotiveINNOVATIONS
Award 2012

Preisverleihung in 7 Kategorien nach 
Konzernen, Marken und Technologiefeldern



Fahrzeugen mit niedrigeren 
Verbräuchen als auch auf 
politische CO2- bzw. Umwelt-
regulationen. Neben neuen 
alternativen Antriebskonzepten 
entfällt ein Großteil der Innova-
tionen auf Maßnahmen zur Effi-
zienzsteigerung von konventio-
nellen Benzin- und Dieselmoto-
ren, wobei Start-Stopp-Systeme 
bei fast allen Herstellern eine 
wichtige Rolle spielen. 

Die hohe Innovationsdynamik 
gegenüber dem Vorjahr wird 
auch durch Neuerungen im 
Bereich des „Vernetzten 

Technology-Push in der Auto-
mobilindustrie ausgelöst: Das 
Auto der Zukunft ist „always
online“ und kommuniziert 
künftig immer stärker mit seiner 
Umwelt.

Bereits zum fünften Mal in Folge 
kann VW die Spitze der Konzern-
Innovationsstärke erklimmen. 
Sie kumuliert die Innovations-
stärken jeder einzelnen Innova-
tion und macht die Innovations-

Entwicklung der Technologiefelder 2005-2011

AutomotiveINNOVATIONS 2012

N-TV 09.05.2012:
„Innovationsstärkste Automobilhersteller 2012 - Preisverleihung“

HANDELSBLATT 10.05.2012: „BMW ist die innovativste Automarke“

ATZ 09.05.2012: „VW und BMW sind Innovationsführer“

AUTOMOBIL-INDUSTRIE 09.05.2012: „Toyota gewinnt Preis für 
alternative Antriebe“

+++ PRESSE-ECHO +++ PRESSE-ECHO +++

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Bedienung

Interieur

I&K-Systeme

Sicherheit

Fahrzeugkonzepte

Antrieb

A
n

t
e

il
 d

e
r
 T

e
c
h

n
o

lo
g

ie
f
e

ld
e

r 
a

n
 a

ll
e

n
 I

n
n

o
v

a
t
io

n
e

n
 

p
ro

 J
a

h
r

(a
ll
e

 K
o

n
z
e

rn
e

 k
u

m
u

li
e

r
t)

© CAM www.auto-institut.de 2

Bereich des „Vernetzten 
Fahrzeugs“ ausgelöst. Die Zahl 
der Innovationen steigt von 203 
in 2010 auf 345 Innovationen im 
Jahr 2011/12. Darunter werden 
Innovationen mit Bereich 
Fahrerassistenz-/ Sicherheits-
systeme, Informations-/ 
Telematiksysteme sowie Bedien-
und Anzeigekonzepte gerechnet.

Die Vision „Zero Accidents“ rückt 
mit der Zunahme und Verbes-
serung der Fahrerassistenz- und 
Sicherheitssysteme deutlich 
näher. Gleichzeitig wurde auch 
durch die neuen Möglichkeiten 
des mobilen Internets ein 

INHALTSÜBERSICHT AutomotiveINNOVATIONS 2012 

SPIEGEL ONLINE  09.05.2012: „Auszeichnung: VW ist innovations-
stärkster Autohersteller“

TEIL I: 
INNOVATIONSTRENDS

1.   Einführung
1.1   Ziel und Gegenstand der Studie
1.2  Methodik

2.   Innovationstrends in den 
Technologiefeldern
2.1   Allgemeine Entwicklungen
2.2   Antrieb und Motor
2.3   Fahrzeugkonzepte und Karosserie
2.4   Sicherheits- und 

Fahrerassistenzsysteme
2.5   Informations- und 

Kommunikationssysteme
2.6   Bedienkonzepte und Interieur

TEIL II: 
INNOVATIONSLEISTUNGEN

3.   Innovationsleistungen der 
Automobilhersteller
3.1   Das Konzept zur Messung der 

Innovationsstärke
3.2   Rangliste der innovationsstärksten 

Automobilkonzerne
3.3   Rangliste der innovationsstärksten 

Automobilmarken
3.4   Wichtige Trends der Hersteller im 

Vergleich
3.5   Innovationsprofile der Hersteller

TEIL III: 
INNOVATIONSDATENBANK

4.   Checklisten und Einleitung
5.   Auszug aus der CAM-Innovations-

Datenbank mit den wichtigsten 
Innovationen der Konzerne:

BMW - Chrysler - Daimler - Fiat - Ford -
Geely-Volvo - GM - Honda - Hyundai -
Mazda - Mitsubishi - Nissan - Porsche -
PSA - Renault - Subaru - Suzuki - Tata -
Toyota - Volkswagen

6.   Anhang
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kraft der Konzerne gemessen 
am Output vergleichbar. Mit 
einem Wert von ca. 125 Index-
punkten verfehlt der Wolfsbur-
ger Konzern jedoch den Vorjah-
reswert um ca. 30 Indexpunkte. 

Auch das führt dazu, dass BMW 
als neuer Verfolger dicht auf-
schließen kann. Die Bayern 
verbessern sich vom vierten auf 
den zweiten Rang, u.a. aufgrund 
besonders vieler Innovationen 
mit einem hohen Innovations-
grad. Daimler kann Platz drei 
retten. Der schwäbische Kon-
zern verliert zwar einen Platz, 

AutomotiveINNOVATIONS 2012

Arbeitspapier Nr. 2012-05
Schriftenreihe des CAM –
Center of Automotive Management

Autoren:
Prof. Dr. Stefan Bratzel

a

Teil III der Studie auf Basis der CAM-Innovations-Datenbank*

AutomotiveINNOVATIONS 2012

CAM-Innovations-
Datenbank

Datenbestand:
über 4.000 Innovationen

seit 2005
jährliches Update: 

+500 bis 900 
Innovationen

Volkswagen
Toyota GMPSA

Hyundai
Mitsubishi

Ford
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zern verliert zwar einen Platz, 
hält jedoch – insbesondere mit 
vielen Weltneuheiten – den 
Aufsteiger und viertplatzierten 
Ford auf spürbarer Distanz.

Größter Aufsteiger ist Renault. 
Im Vorjahr noch auf Platz 14, 
kann sich Renault um fünf Plätze 
verbessern und kommt nun mit 
Rang neun in die Top-10. 
Größter Absteiger ist Renaults 
Allianzpartner Nissan mit einer 
Verschlechterung um sechs 
Ränge, was in diesem Jahr nur 
Platz zwölf bedeutet. Auch 
Hyundai kann den Über-
raschungserfolg von 2010/11

nicht wiederholen und fällt 
zurück auf Platz sieben. Toyota 
dagegen kann sich mit Rang fünf 
aus dem tiefen Tal im Vorjahr 
erholen.

Auf Markenebene verdrängt 
BMW Mercedes-Benz, die seit 
2008 den Markenthron inne-
hatten. Durchaus überraschend 
erzielt Ford mit Rang drei das 
beste Ergebnis seit Bestehen der 
Studienreihe.

Prof. Dr. Stefan Bratzel
Dipl.-Kfm. Ralf Tellermann

Umfang der Studie:
Ca. 130 kommentierte PowerPoint-
Charts, inkl. ca.  100 Tabellen und farbige 
Abbildungen, Verzeichnis mit über 100  
der wichtigsten, einzeln erläuterten und 
bewerteten Innovationen aus 2011/12, 
teilweise inkl. Fotografien.

Preise:
599 € (zzgl. MwSt.) als gedrucktes Buch
899 € (zzgl. MwSt.) als PDF:

Unternehmenslizenz, inkl. PowerPoint-
Präsentation mit sämtlichen Charts, 
Abbildungen und Tabellen der Studie

bestellbar per Faxformular: siehe 
folgende Seite und www.auto-institut.de.

Kontakt:
Center of Automotive Management 
(CAM) – Das Auto-Institut

Langemarckweg 31
51465 Bergisch Gladbach
Germany

Telefon: +49 (0) 22 02 / 2 85 77 – 0
Telefax: +49 (0) 22 02 / 2 85 77 – 28

E-Mail: info@auto-institut.de
Web: www.auto-institut.de

www.facebook.com/autoinstitut

* Das CAM bietet maßgeschneiderte 
Modelle zur Lizenzierung  der Datenbank an. Bitte sprechen Sie uns an!
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